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Beschlußvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt gemäß § 7 Abs. 3 EigV die Feststellung des Wirtschaftsplanes 2002 des 
Deponiebetriebes des Landkreises Uckermark 

zuständiges Amt:       

Deponiebetrieb  A. Habereder  Dr.   H e i s e  Dr.   B e n t h i n 
  Betriebsleiter  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

Kämmerei Förster 

Umweltamt Hingst 

  
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuß 

Datum Stimmen Stimm- 
Enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluß- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluß 

 (s.beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     

Deponieausschuß 11.09.2001       

Haushalts- und 
Finanzausschuß 

12.09.2001       

Kreisausschuß 18.09.2001       

Kreistag 26.09.2001       



 
Fortsetzungsblatt  Drucksachen-Nr. 

 
 Blatt 2 

 
Begründung der Vorlage: 
 
 
Gemäß § 13 der Betriebssatzung für den Deponiebetrieb des Landkreises Uckermark ist 
vor Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres ein Wirtschaftsplan nach den Vorschriften des § 
15 Abs. 1 EigV zu erstellen. 
 
Entsprechend § 7 Abs. 3 EigV muss die Feststellung dieses Wirtschaftsplanes vom 
Kreistag beschlossen werden. 
 
Der Plan weist einen Gewinn von 124.000 EURO aus. 
 
Eine marktübliche Verzinsung des Eigenkapitals wird erreicht. Der zu erwartende 
Jahresgewinn wird in die Rücklage eingestellt und erhöht damit das Eigenkapital. Dem § 
11 Abs. 2 bzw. Abs. 5 EigV wird entsprochen. 
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1. Zusammenstellung nach § 15 Absatz 1 EigV

2. Erfolgsplan 

3. Vermögensplan

4. Stellenübersicht

5. Übersicht Verpflichtungsermächtigungen

I. Finanzplan mit Investitionsprogramm 

II Vorbericht

DEPONIEBETRIEB LANDKREIS UCKERMARK

INHALTSVERZEICHNIS

ANLAGEN ZUM WIRTSCHAFTSPLAN



Aufgrund des § 7 Nr. 3 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit
§ 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung hat der Kreistag durch Beschluss
vom                               2001 den Wirtschaftsplan 2002 festgestellt:

1 Es betragen

1.1 im Erfolgsplan
die Erträge 4.373.200,00 EUR
die Aufwendungen 4.249.200,00 EUR
der Jahresgewinn 124.000,00 EUR
der Jahresverlust 0,00 

1.2 im Vermögensplan
die Einnahmen 2.124.500,00 EUR
die Ausgaben 2.124.500,00 EUR

2 Es werden festgesetzt

2.1 der Gesamtbetrag der Kredite auf 0,00 EUR

2.2 Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen auf 0,00 EUR

2.3 der Höchstbetrag der Kassenkredite 
auf 0,00 EUR

2.4 die Verbandsumlage (nur bei
Zweckverbänden) 0,00 EUR

Prenzlau,       .       .2001 ........................................ .................................
Ort, Datum Vorsitzender des Kreistages Landrat

Zusammenstellung nach § 15 Abs. 1 EigV
für das Wirtschaftsjahr 2002



Lfd.Nr. Bezeichnung Plan 2002 Plan 2001 GuV 2000
1 Umsatzerlöse 3.193.400 2.983.388 3.937.625 
2 Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Erzeugnissen 0 0 
3 andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 
4 sonstige betriebliche Erträge 432.900 644.637 341.292 

davon Auflösung von Rückstellungen 87.000 250.538 0 
5 Materialaufwand - a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 1.360.300 1.299.806 1.459.296 

davon Zuführung Rückstellung Rekultivierung 1.125.300 1.146.419 1.246.018 
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 920.000 506.179 732.495 

6 Personalaufwand - a) Löhne und Gehälter 534.000 597.240 600.168 
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 117.400 116.063 139.267 

davon für Altersversorgung 5.900 5.829 6.288 
7 Abschreibungen - a) auf immat. Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen 800.000 792.502 734.023 

davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
davon nach § 254 HGB

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit diese die 0 0 6.011 
die im Unternehmen üblichen Abschreibungen überschreitet
davon nach § 253 Abs. 3 Satz 3 HGB
davon nach § 254 HGB

8 sonstige betriebliche Aufwendungen 515.000 828.293 623.046 

9 Erträge aus Beteiligungen
davon aus verbundenen Unternehmen

10 Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 300.200 126.800 169.856 
davon ausverbundenen Unternehmen

11 sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 446.700 518.960 433.085 
davon aus verbundenen Unternehmen

12 Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens
13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 

davon an verbundene Unternehmen
14 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 126.500 133.702 587.552 
15 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen
16 Aufwendungen aus Verlustübernahme
17 außerordentliche Erträge
18 Außerordentliche Aufwendungen 424.010 
19 außerordentliches Ergebnis
20 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
21 Sonstige Steuern 2.500 2.556 3.654 
22 Jahresgewinn/Verlust 124.000 131.146 159.888 

ERFOLGSPLAN 2002



Aufwendungen nach Bereichen Betrag Allgem.u.gemeinsame Entsorgungsbetrieb Nebenbetrieb
nach Aufwandsarten insgesamt Abteilungen

Verwaltung Deponiebewirtschaftg. Vermietung
EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5

  1. Materialaufwand 2.280.300 50.000 2.230.300 0 

  2. Löhne und Gehälter 534.000 188.500 345.500 0 

  3. Soziale Abgaben u. Aufwendg.
      für Unterstützungen 111.500 39.700 71.800 0 

  4. Aufwendungen f. Altersversorg. 5.900 2.000 3.900 0 

  5. Abschreibungen 800.000 5.100 787.100 7.800 

  6. Zinsen u. ähnl. Aufwendungen 0 0 0 0 

  7. Steuern 2.500 300 1.000 1.200 

  8. Sonst. betriebl. Aufwendungen 515.000 85.000 410.000 20.000 

  9. Summe 1 - 8 4.249.200 370.600 3.849.600 29.000 

10. Umlage Spalte 3 0 -370.600 366.900 3.700 

11. Aufwendungen 1-10 4.249.200 0 4.216.500 32.700 

12. Betriebserträge 3.626.300 0 3.536.300 90.000 

13. Betriebsergebnis -622.900 0 -680.200 57.300 

14. Finanzerträge 746.900 

15. Außerordentliches Ergebnis 0 

16. Steuern vom Ertrag 0 

17. Unternehmensergebnis 124.000 

ERFOLGSÜBERSICHT PLAN 2002

 



Einnahmen Ergebnis Erläuterungen
der Jahresrechnung

2000
2002 2001
EUR EUR EUR

Nr. Bezeichnung
1 2 3 4 5 6

1 Zuweisungen der Gemeinde 0 0 0

2 Zuführung zu Rücklagen und 1.125.300 1.146.420 1.670.000
Rückstellungen mit langfristigem
Charakter

3 Zuführung zu Sonderposten mit
Rücklagenteil 0 0 0

4 Rückflüsse aus Darlehen 0 0 0

5 Veräußerung von Beteiligungen 0 0 0
sowie Rückflüsse von Kapitalan-
lagen

6 Zuschüsse Nutzungsberechtigter 0 0 0
Ertragszuschüsse
sonstige Bauzuschüsse

7 Abschreibungen 800.000 792.500 734.200

8 Abgang von Gegenständen des 9.700
Anlagevermögens

9 Kredite 0 0 0

10 Sonstige Einnahmen 199.200 307.540 4.710.000

Summe 2.124.500 2.246.460 7.123.900

Planansatz

VERMÖGENSPLAN
für das Wirtschaftsjahr 2002

 

 

LK Uckermark
Dies ist die korrigierte Fassung lt.Schreiben des Landrates vom 30.8.2001.



Ergebnis des
Jahresab-

Nr. Ausgaben Verpflichtungs- Ausgaben schlusses Gesamtsaus- bisher
ermächtigungen 2000 gabebedarf bereitgestellt

2002 2002 2001
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 3 4 5 6 7 8 9

1 Rückzahlung von Eigenkapital 0 0 0 0 
2 Auflösung von Rücklagen u.Rückstellungen mit teilweise Auflösung Gebühren-

langfristigem Charakter 87.000 0 356.020 8.440 ausgleichsrücklage 2002
davon Inspruchnahme von Rückstellungen 0 0 105.480 8.440 

3 Auflösung von Sonderposten m.Rücklageanteil

4 Auflösung v. Zuschüssen Nutzungsberechtigter

5 Gewährung von Darlehen
6 Investitionen für

1. Gasfassung 58.300 30.680 11.880 
2.in-situ-Versuchsanlage 242.000 343.080 0 
3. Technik 246.500 99.700 409.900 
4. Baumaßnahmen 35.800 25.560 45.630 
5. Betriebs- und Geschäftsausstattung 62.400 108.650 29.640 
6. Sonstiges 66.470 713.690 

7 Tilgung von Krediten
8 Sonstige Ausgaben 1.392.500 1.216.300 5.904.720 

Summe 2.124.500 2.246.460 7.123.900 

Bezeichnung

2

VERMÖGENSPLAN
für das Wirtschaftsjahr 2002

Investitionen und
Investitionsfördermaßnahmen

Ausgaben Planansatz Erläuterungen

 

 

LK Uckermark
Dies ist die korrigierte Fassung lt. Schreiben des Landrates vom 30.8.2001.



Leitungsbereich/
Betriebszweige

Angestellte Arbeiter Angestellte Arbeiter Angestellte Arbeiter

Leitungsbereich 6 - 7 - 6 -

Deponie
Milmersdorf 0 1 0 1 0 1

Deponie
Prenzlau 1 2 2 2 2 2

Deponie
Pinnow 5 4 5 5 5 5

Eigenbetrieb
insgesamt 12 7 14 8 13 8

1
3
3

PLAN 2002

besetzten Stellen
am 31.08.2001

Erläuterungen

STELLENÜBERSICHT
des Eigenbetriebes

LG 5
LG 5 a

Vergütungsgruppe/Lohngruppe Angestellte

1
2
2
1
6

V c
VI b
VIII

LG 3

I b
IV a
V b

Arbeiter

Deponiebetrieb des Landkreises Uckermark

Zahl d. tatsächlichZahl der Stellen
2002

Zahl der Stellen
2001

 



Verpflichtungsermächtigungen
im Vermögensplan des Jahres 2003 2004 2005 2006

2 3 4 5

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

Nachrichtlich im Finanzplan
vorgesehene Kreditaufnahme 0 0 0 0

Deponiebetrieb des Landkreises Uckermark

ÜBERSICHT
ÜBER DIE AUS VERPFLICHTUNGSERMÄCHTIGUNGEN 

VORAUSSICHTLICH FÄLLIGEN AUSGABEN

Voraussichtlich fällige Ausgaben
Teuro

1

1998

Summe

2002

2001

2000

1999



A. Einnahmen und Ausgaben (§ 19 Abs. 1 EigV)

Nr. Bezeichnung 2001 2002 2003 2004 2005
Einnahmen

1 Zuweisung der Gemeinde 0 0 0 0 0

2 Zuführung zu Rücklagen 1.146.420 1.125.300 1.125.000 1.125.000 600.000

3 Zuführung zu Sonderposten mit Rücklagenanteil 0 0 0 0 0

4 Rückflüsse Darlehen 0 0 0 0 0

5 Veräußerung von Beteiligungen 0 0 0 0 0
Rückflüsse von Kapitalanlagen 0 0 0 0 0

6 Zuschüsse 0 0 0 0 0

7 Abschreibungen 792.500 800.000 800.000 650.000 550.000

8 Abgang Anlagevermögen 0 0 0 0 0

9 Kredite 0 0 0 11.057.000 2.050.000

10 Sonstige Einnahmen 307.540 199.200 400.000 150.000 150.000

Summe 2.246.460 2.124.500 2.325.000 12.982.000 3.350.000

Ausgaben

1 Rückzahlung Eigenkapital 0 0 0 0 0

2 Rückstellungen Inanspruchnahme 356.020 87.000 87.000 87.000 900.000

3 Auflösung Sonderposten mit Rücklageanteil 0 0 0 0 0

4 Auflösung Zuschüsse 0 0 0 0 0

5 Gewährung Darlehen 0 0 0 0 0

6 Investitionen Deponiebewirtschaftung 674.140 645.000 2.120.000 12.895.000 2.450.000

7 Tilgung von Krediten 0 0 0 0 0

8 Sonstige Ausgaben Festgeldanlagen 1.216.300 1.392.500 118.000 0 0

Summe 2.246.460 2.124.500 2.325.000 12.982.000 3.350.000

B Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den
Haushalt der Gemeinde auswirken (§ 19 Abs. 1 Nr. 2 EigV)

Nr. Bezeichnung 2001 2002 2003 2004 2005

Einnahmen

1 Zuweisung der Gemeinde

zur Eigenkapitalaufstockung 0 0 0 0 0
zum Verlustausgleich 0 0 0 0 0

2 Darlehen der Gemeinde 0 0 0 0 0

Ausgaben

1 Ablieferung an die Gemeinde

von Gewinnen 0 0 0 0 0

von Konzessionsabgaben 0 0 0 0 0

von Verwaltungsbeträgen 0 0 0 0 0
bei Eigenkapitalentnahme 0 0 0 0 0

2 Tilgung von Darlehen der Gemeinde 0 0 0 0 0

Deponiebetrieb des Landkreises Uckermark

FINANZPLAN
für das Wirtschaftsjahr 2002



2005
EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenst.

1. Software 1.500 0 15.000 0 0 

II. Sachanlagen

1. Grundstücke 0 0 125.000 0 0 

2. Betriebseinrichtg.d.Abfallverarbeitung

Gasanlage und Fackel 30.680 58.300 100.000 300.000 10.000 

Baumaßnahmen auf den Deponien 25.560 35.800 30.000 20.000 5.000 

Deponietechnik 0 133.500 100.000 10.000 10.000 

Abfallbehandlungsanlage 56.240 0 150.000 8.000.000 1.850.000 

Annahmehöfe 51.130 0 25.000 10.000 10.000 

in-situ-Versuchsanlage 343.080 242.000 0 0 0 

Deponieerschließung 0 0 1.500.000 4.500.000 500.000 

3. Fahrzeuge 99.700 113.000 0 20.000 0 

4. Betriebs- und Geschäftsausstattung 55.990 62.400 50.000 10.000 50.000 

Kleininvestitionen unter 5 TDM 10.230 25.000 25.000 15.000 

Gesamt 674.110 645.000 2.120.000 12.895.000 2.450.000 

INVESTITIONSPROGRAMM ZUM PLAN 2002

INVESTITION 2001 2002 2003 2004
EUREUREUREUR



 

 

 
 

V O R B E R I C H T 
ZUM 

PLAN 2002 
 

 
 
 
 
0. Vorbemerkung 
 
Entsprechend § 15 Abs. 1 EigV besteht der Wirtschaftsplan aus den 
Festsetzungen im Sinne des § 76 Abs. 2 der Gemeindeordnung, dem Erfolgsplan, 
dem Vermögensplan, der Stellenübersicht und einer Zusammenstellung nach den 
§§ 84-87 der Gemeindeordnung. 
 
Der Deponiebetrieb des Landkreises Uckermark wird in Anlehnung an die §§ 84-
87 der Gemeindeordnung keine genehmigungspflichtigen Kredite und 
Kassenkredite aufnehmen. Weiterhin wird er Verpflichtungsermächtigungen nicht 
eingehen sowie Sicherheiten/Gewährleistungen für Dritte nicht übernehmen. 
 
Es bedarf deshalb keiner weiteren Ausführungen. 
 
Nach Nr. 17.5 der Verwaltungsvorschriften zur EigV werden im Vorbericht zum 
Wirtschaftsplan folgende Erläuterungen angeführt. 
 
 
 
1. Erfolgslage und Umsatzentwicklung 
 
Das Abfallaufkommen an gebührenpflichtigen Abfällen zur Beseitigung bleibt im 
Vergleich zum Vorjahr etwa gleich. Infolge einer Zunahme von für 
Deponiebaumaßnahmen bedingt verwertbaren Abfallstoffen steigen die 
Umsatzerlöse aus Gebühreneinnahmen geringfügig. Bei unveränderten 
Gebührensätzen und einer teilweisen Auflösung einer 
Gebührenausgleichsrücklage sollte annähernd kostendeckend gewirtschaftet 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
2. Eigenkapitalausstattung 
 
Die Durchführung der beschleunigten aeroben in situ-Stabilisierung der Deponie 
Milmersdorf ist auf 2,5 Jahre genehmigt. In 2002 sind dazu Fördermittel in Höhe 
von 75.200 EURO eingeplant. Gemäß § 23 EigV werden diese dem Eigenkapital 
zugeführt. 
 
Die Liquidität 1. und 2. Grades ist sehr hoch, so daß in 2002 keine 
Zahlungsschwierigkeiten zu erwarten sind. 
 
 
 
3. Investitionen 
 
In 2002 sind Investitionen im wesentlichen für die in situ-Versuchsanlage, für 
Maschinentechnik (Kettenbagger, LKW, Kleintransporter), für 
Betriebseinrichtungen (Gasfassung) und für eine Gerätehalle vorgesehen. Die 
Höhe der geplanten Investitionen betragen 645.000 EURO. 
 
Im Investitionsprogramm ausgewiesen sind bereits Maßnahmen bezüglich der 
Errichtung einer Restabfallbehandlungsanlage und der Erschließung eines neuen 
Deponieabschnittes.  
 
Mit dem Inkrafttreten der Ablagerungsverordnung und der Verordnung über 
mechanisch-biologische Behandlungsanlagen zum 01.03.2001 ist eine 
Ablagerung unvorbehandelter Abfälle auf den Deponien des Landkreises 
Uckermark definitiv nur noch bis 05/2005 zulässig. Für die spätere 
Abfallentsorgung wird seitens des Landkreises eine autarke Lösung durch den 
Betrieb eigener Anlagen angestrebt. Die entsprechende Vorzugsvariante wird 
derzeit im Rahmen einer Machbarkeitsstudie ermittelt. Eine endgültige 
Entscheidung hierzu wird voraussichtlich in 2002/03 getroffen. 
 
 
 
4. Kredite 
 
In der Vergangenheit konnten Investitionsmaßnahmen ohne Aufnahme von 
Krediten realisiert werden. Eine Gesamtkreditermächtigung war deshalb nicht 
nötig und wird auch in 2002 nicht erforderlich sein. 
 
Eine Finanzierung von Investitionsmaßnahmen für Abfallbehandlungsanlage und 
Deponieerschließung gemäß Punkt 3 wird im Finanzplan mit entsprechenden 
Krediten sichergestellt. 
 
 
5. Behandlung des Jahresgewinns 
 
Der zu erwartende Jahresgewinn wird in die Rücklage eingestellt und erhöht 
damit das Eigenkapital. Dem § 11 Abs. 2 bzw. Abs. 6 EigV wird entsprochen. 
 



Nachrichtlich

Behandlung des Jahresgewinns oder Behandlung des Jahresverlustes

a) zur Tilgung des Verlustvortrages .......... a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag ........

b) zur Einstellung in Rücklagen EUR 124.000 b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen ........

c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde .......... c) auf neue Rechnung vorzutragen ........

d) auf neue Rechnung vorzutragen ..........


